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VORWORT 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Liebe Leserin, 
lieber Leser, 
 
2022 war nicht nur in energiepolitischer Sicht ein turbulentes Jahr. Gerade als die COVID 19-
Pandemie und ihre Folgen allmählich überwunden schienen, führte der Einmarsch Russlands 
in die Ukraine zur Rückkehr des Krieges nach Europa. Damit einhergehend traten Fragen der 
Versorgungssicherheit, der Importabhängigkeit und der Bezahlbarkeit von Energie zurück in 
den Fokus der deutschen und europäischen Energiedebatte. Dies spiegelte sich nicht zuletzt 
auch in unserer Jahrespublikation ĂEnergie f¿r Deutschlandñ wider, die sich im Schwerpunkt 
mit Deutschlands Energieversorgungssicherheit im Kontext aktueller geopolitischer 
Entwicklungen beschäftigte.   
 
Trotz aller Herausforderungen blicken wir auf ein ereignisreiches Jahr 2022 zurück. Bekannte 
Formate, wie den Energietag und die ĂExpert Talks on Energy Market Development and 
Geopoliticsñ zusammen mit der Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) sowie erstmals der 
H2Global Stiftung, setzten wir erfolgreich fort. Gleichzeitig haben wir uns jedoch auch auf neue 
Pfade begeben. Mit dem Projekt ĂInternationale Kommunikation der Energiewendeñ konnten 
wir erstmalig in der Geschichte unseres Vereins eine offene Ausschreibung des Auswärtigen 
Amtes gewinnen und damit unser Tätigkeitsfeld weiter ausbauen. Dies ist uns auch gelungen, 
weil unser Team personell gewachsen ist. 
 
In diesen turbulenten Zeiten erscheinen Kooperation und der internationale Austausch 
notwendiger denn je. Als Weltenergierat möchten wir dazu einen Beitrag leisten. In dem 
vorliegenden Jahresbericht präsentieren wir Ihnen unsere Höhepunkte des vergangenen 
Jahres. Wir wünschen Ihnen eine interessante und zugleich unterhaltsame Lektüre! 
 
Ihr  
 
 
 
 
Dr. Uwe Franke  
Präsident, Weltenergierat ï Deutschland e.V.  
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Höhepunkte 2022  
 

 
Weltenergierat zu Besuch in der Botschaft der Vereinigten 
Arabischen Emirate 
13. Januar 2022, Berlin 
 

Weltenergierat-Geschäftsführer Dr. Carsten 
Rolle und Büroleiterin Maira Kusch waren am 
13. Januar zu einem Kennenlerngespräch mit 
Ihrer Exzellenz, Botschafterin Hafsa Al Ulama, 
in die Botschaft der Vereinigten Arabischen 
Emirate (VAE) in Berlin geladen. Themen des 
Austauschs waren unter anderem die deutsch-
emiratische Energiepartnerschaft, die vor fünf 
Jahren zwischen beiden Ländern gegründet 
wurde, sowie Möglichkeiten der Zusammen-
arbeit im Bereich Wasserstoff. 
 
Das Bundeswirtschaftsministerium hat im 
vergangenen Jahr zusammen mit dem Energie-
ministerium der VAE eine ĂEmiratisch-
Deutsche Taskforce für Wasserstoff und 
synthetische Kraftstoffeñ ins Leben gerufen, um 
die Kooperation zwischen beiden Ländern in 
diesen Bereichen zu vertiefen. 
 

 

 
 
Webinar: Launch Analysepapier zu internationaler H2-Zertifizierung 
20. Januar 2022, virtuell 
 
Anlässlich der Veröffentlichung des Analysepapiers von Weltenergierat ï Deutschland und 
Deutscher Energie-Agentur (dena) ĂGlobal Harmonisation of Hydrogen Certificationñ fand am 
20. Januar ein Webinar zur Vorstellung der Studienergebnisse statt. Die Zertifizierung von 
erneuerbarem Wasserstoff und seinen Derivaten ist ein zentrales Instrument, um die 
erneuerbaren Eigenschaften des Energieträgers zu belegen. Bislang gibt es jedoch kein 
weltweit einheitliches Zertifizierungssystem. Das Analysepapier untersucht deshalb elf 
Standards und Regulierungsrahmen für erneuerbaren Wasserstoff weltweit und bewertet ihre 
Gemeinsamkeiten, Unterschiede sowie ihr Harmonisierungspotenzial. 
 
Im Rahmen des Webinars präsentierte Katharina Sailer, Seniorexpertin Erneuerbare Ener-
gien bei der dena, nach einem Impulsstatement von dena-CEO Andreas Kuhlmann die 
Ergebnisse der Analyse. Ein einheitliches Zertifizierungssystem auf globaler Ebene sei 
vermutlich schwer zu realisieren, unter anderem weil Länder oder Märkte mit besonders 
ehrgeizigen Kriterien für die Produktion von Wasserstoff aus erneuerbaren Energien diese 
voraussichtlich nicht zugunsten eines global harmonisierten Systems aufgeben werden. Das 
Papier schlägt stattdessen die Idee eines Anlagenkonzepts vor. Tudor Constantinescu, 
Principal Adviser to the Director-General in der Generaldirektion Energie der EU-Kommission, 
kommentierte die Ergebnisse im Anschluss an die Präsentation. Weltenergierat-
Geschäftsführer Dr. Carsten Rolle führte durch die öffentliche Veranstaltung mit knapp 200 
Teilnehmenden. 

 

Dr. Carsten Rolle zusammen mit H.E. Hafsa Al 
Ulama in der Botschaft der Vereinigten Arabischen 
Emirate in Berlin. 
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Erster Quarterly Members' Call 2022 
18. Februar 2022, virtuell 
 
Beim ersten Quarterly Membersó Call des Jahres hat die Weltenergierat-Geschäftsstelle die 
Ergebnisse ihrer aktuellen Arbeit vorgestellt und die Gelegenheit genutzt, mit den Mitgliedern 
zu aktuellen Themen ins Gespräch zu kommen. Darüber hinaus wurden im Rahmen dessen 
die Resultate des neuen ĂWorld Energy Issues Monitor 2022ñ präsentiert sowie vorab exklusiv 
die Ergebnisse der deutschen Issues Map, die im März offiziell veröffentlicht wurde, vorgestellt 
und gemeinsam mit den Mitgliedern diskutiert. Ein weiteres Thema des Calls war die 
Vorbereitung der Centenary Campaign zum 100. Geburtstag des World Energy Council. 
 
Mit der ThyssenKrupp Uhde GmbH und AIR LIQUIDE Deutschland GmbH haben sich zudem 
zwei neue Mitglieder im Weltenergierat - Deutschland vorgestellt.  

 
 
Dr. Carsten Rolle im Experten-Interview 
03. März 2022, ENERGIE.CROSS.MEDIAL, Berlin 
 
ĂWin-win ï warum wir grüne Moleküle in internationalen Energiepartnerschaften importieren 
m¿ssenñ war das Thema eines Dialogs, den Markus Exenberger, Exekutivdirektor von 
H2Global, und Dr. Carsten Rolle, Geschäftsführer des Weltenergierat ï Deutschland am 3. 
März beim Forum für Zukunftsenergien führten. Wo stehen wir bei der Formulierung 
international einheitlicher Standards für erneuerbaren Wasserstoff, wie vergleichen sich die 
Wasserstoffstrategien wichtiger europäischer Partner und wie kann es gelingen, durch 
Auktionsmechanismen die Nachfrage nach erneuerbarem Wasserstoff in Deutschland zu 
steigern? Dies waren Fragen der Veranstaltung im Rahmen der Energie.Cross.Medial-Reihe 
des Forums, bevor auf diesem Dialog aufbauend, ein Panel von Bundestagsabgeordneten 
diskutierte. 
 
 

 

Dr. Carsten Rolle moderiert Podiumsdiskussion zum Thema ĂThe 
Hydrogen Revolutionñ 
14. März 2022, Berlin 
 

ĂThe Hydrogen Revolutionñ ist der Titel 
des Buches von Marco Alverà, CEO 
des größten europäischen Gas-
netzbetreibers SNAM, das am 14. 
März 2022 Anlass für eine Diskus-
sionsveranstaltung in der italienischen 
Botschaft in Berlin war. 
 
Nach einer Einordnung der politischen 
Situation durch Botschafter Armando 
Varricchio diskutierten Marco Alverà 
mit Frau Dr. Kirsten Westphal, 
Vorständin von H2Global, und Herrn 
Dr. Philipp Stammler aus dem 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz (BMWK) unter Mode-
ration von Weltenergierat-Geschäfts-
führer Dr. Carsten Rolle zunächst 
mögliche Auswirkungen des Ukraine-
Krieges auf die Energiemärkte und 

H.E. Armando Varricchio, Dr. Kirsten Westphal, Marco Alverà 
und Dr. Carsten Rolle in der italienischen Botschaft in Berlin. 
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strategische Optionen für Europa. Herr Stammler unterstrich für die Bundesregierung die 
kritische Haltung gegenüber einem Energieembargo und zugleich die Bemühungen, 
schrittweise alternative Bezugsquellen und LNG-Infrastrukturen aufzubauen. Herr Alverà sah 
Potenzial für größere Gasimporte aus Algerien und betonte zugleich die Chancen für einen 
beschleunigten Hochlauf von erneuerbarem Wasserstoff durch die hohen Gaspreise und damit 
niedrigere Differenzkosten. Ein Schlüssel dafür sei der Aufbau einer gemeinsamen 
Wasserstoffinfrastruktur in Europa. Frau Westphal legte nahe, stärker zwischen Wasserstoff 
und seinen Derivatemärkten zu differenzieren und für die mittlere Sicht auch das Potenzial von 
blauem Wasserstoff nicht zu vernachlässigen.  

 
 
Dr. Carsten Rolle in der WDR-Sendung ĂHier und heuteñ 
25. März 2022, virtuell 
 

Weltenergierat-Geschäftsführer Dr. 
Carsten Rolle sprach  am 25. März 
mit Sven Kroll in der WDR-
Sendung "Hier und heute" über die 
Abhängigkeit Deutschlands von 
russischem Gas und Öl, LNG aus 
anderen Lieferländern sowie die 
Folgen für die deutsche Industrie, 
wenn Russland die Gaslieferungen 
nach Europa einstellen sollte: ĂUm 
schrittweise unabhängig von 
russischen Gasimporten zu 
werden, müssen viele Optionen 
gleichzeitig gezogen werden: von 
der Stabilisierung der heimischen 
Förderung über den Ausbau von 
LNG-Infrastrukturen, Gesprächen 

mit den Niederlanden und weiteren Gasexporteuren bis hin zur Nutzung von alternativen 
Energietrªgern und Technologien, beispielsweise in der Stromerzeugung.ñ 
 

 
Ambassadorsó Round Table im Auswªrtigen Amt 
01. April 2022, Berlin 

 
Die TÜV Nord Group lud, in Zusammenarbeit 
mit dem Weltenergierat ï Deutschland und in 
Partnerschaft mit dem Auswärtigen Amt, am 01. 
April zu einem exklusiven Ambassadorsó Round 
Table zu Wasserstoffimporten in den 
Internationalen Club des Auswärtigen Amts 
(AA) ein. Über 80 Botschafter:innen und 
Botschaftsangehörige folgten der Einladung. 
 
CO2-armer Wasserstoff (H2) wird zu einem 
immer wichtigeren Baustein zur Erreichung der 
Klimaziele vieler Staaten. Um den wachsenden 
Bedarf in Europa zu decken, sind erhebliche 
Importe erforderlich. Diese Entwicklung bietet 
Chancen für Import- und Exportländer, wirft aber 
auch Fragen auf: Wie können wir die Qualität 
und den dekarbonisierten Charakter von 

Dr. Carsten Rolle und Moderator Sven Kroll. 

Exklusiver Ambassadorsó Round Table in den 
Räumlichkeiten des Auswärtigen Amtes in Berlin. 
 

https://94936.seu2.cleverreach.com/c/69950488/c8134e711dc8-r9nho4
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Wasserstoff sicherstellen? Wie entwickeln wir die notwendige Transport- und Speicher-
infrastruktur? Wie kann rechtzeitig ein harmonisierter Rechtsrahmen geschaffen werden? 
 
Nach einer Begrüßung durch Tuesday Porter, Aufsichtsrätin und Leiterin der Konzern-
repräsentanz der TÜV Nord Group, und Dr. Hinrich Thoelken, Special Advisor for 
International Climate and Energy Policy des AA, hielt Dr. Holger Klitzing, Leiter 
Energiewende und Außenpolitik im AA, ein Impulsstatement zum neuen AA-Vorhaben Global 
Hydrogen Diplomacy. Die Büroleiterin des Weltenergierat ï Deutschland, Maira Kusch, hielt 
im Anschluss daran eine Keynote-Rede zu den Treibern, Herausforderungen und Chancen 
von H2-Importen in die EU sowie den Möglichkeiten für ein global harmonisiertes 
Zertifizierungssystem für erneuerbaren Wasserstoff. Sandra Gerhartz, CEO bei TÜV NORD 
CERT ergänzte in ihrem Vortrag, wie wichtig das Festlegen von Standards mit Blick auf H2-
Importe sei, insbesondere für erneuerbaren Wasserstoff. 

 
 

DGAP-Panel ñZwischen Dilemma und Desaster ï Was sind Europas 
Spielräume zur Sanktionierung Russischer Öl- und Gasimporteò 
06. April 2022, virtuell 
 
Welche Auswirkungen hätten Embargos für russische Öl- und Gasimporte auf die deutsche 
Volkswirtschaft? Wie aussagefähig sind verschiedene makroökonomische Modellergebnisse, 
die solche Effekte versucht haben abzuschätzen und welche Wirkung können 
Wirtschaftssanktionen auf die russische Führung und das Kriegsgeschehen voraussichtlich 
haben? Es war die Kombination solcher geopolitischer und volkswirtschaftlicher 
Fragestellungen, die Prof. Andreas Goldthau, Direktor der Willy Brandt School of Public 
Policy an der Universität Erfurt und Dr. Kira Vinke, Leiterin des DGAP-Zentrums für Klima- 
und Außenpolitik mit Weltenergierat-Geschäftsführer Dr. Carsten Rolle im Rahmen eines 
Early-Bird-Breakfast am 06. April diskutierten 
 
 

3. Ambassadorsô Energy Talk zu Wasserstoff 
06. April 2022, virtuell 
 
Bereits zum dritten Mal fand am 06. April der Ambassadorsó Energy Talk zu Wasserstoff (H2) 
statt. Auf Einladung des Weltenergierat ï Deutschland und des BDEW Bundesverband der 
Energie- und Wasserwirtschaft tauschten sich über 70 Vertreter:innen aus aller Welt über den 
Aufbau einer globalen Wasserstoffwirtschaft, Transportwege und Kooperationsmöglichkeiten 
aus. Der Fokus des Treffens lag dieses Mal auf der Rolle der hierfür benötigten Infrastruktur. 
 
Nach Eingangsstatements von Kerstin Andreae, Vorsitzende der BDEW-
Hauptgeschäftsführung, und Weltenergierat-Geschäftsführer Dr. Carsten Rolle beleuchteten 
die Botschafter:innen Ägyptens, Belgiens, Italiens, Kanadas, Portugals und der Vereinigten 
Arabischen Emirate in ihren Redebeiträgen Chancen und Herausforderungen mit Blick auf 
Infrastrukturfragen. Markus Exenberger, Geschäftsführer der H2Global Advisory sowie 
Vorstand der H2Global-Stiftung, gab im Anschluss daran einen Überblick über den Stand der 
Umsetzung des H2Global-Förderprogramms der Bundesregierung. Der CEO der Scottish 
Hydrogen and Fuel Cell Association, Nigel Holmes, skizzierte die Wasserstoffpläne 
Schottlands, das sich als europäischer Vorreiter im H2-Bereich positionieren möchte. 
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BETTER FUTURE Conference Sustainability 
26. April 2022, Berlin 
 

Nach einem Impuls durch 
Bundesfinanzminister Christian 
Lindner diskutierten MdB Dieter 
Janecek von Bündnis 90/Die 
Grünen, Dr. Sopna Sury, 
Wasserstoffvorständin bei RWE 
Generation SE, Andreas 
Schierenbeck, HH2E Gründer 
und Mitglied im Nationalen 
Wasserstoffrat, sowie Welt-
energierat-Geschäftsführer Dr. 
Carsten Rolle, unter Moderation 
von Daniel Wetzel, DIE WELT, 
aktuelle Fragen der Energie- 
versorgungssicherheit. 
 

Kernfrage war, inwieweit ein schnellerer Hochlauf der Wasserstoffwirtschaft international 
gelingen kann, welche internationalen Partner dafür wichtig werden und welche Hindernisse 
auf dem Dekarbonisierungspfad Deutschlands noch drohen könnten. 

 
 
Weltenergierat ï Deutschland zu Besuch in der Botschaft der 
Republik Kolumbien 
03. Mai 2022, Berlin 
 

Weltenergierat-Geschäftsführer Dr. Carsten Rolle und 
Geschäftsstellenreferent Dr. Roman Buss wurden am 
03. Mai zu einem Austausch und Kennenlerngespräch 
mit der Geschäftsträgerin a. i. Yadir Salazar Mejia und 
dem 1. Sekretär der Botschaft, David Alejandro Azula 
Uribe, in die Botschaft Kolumbiens in Berlin geladen. 
 
Neben der Vorstellung der jeweiligen Aktivitäten 
wurden Möglichkeiten eines vertieften Austauschs, vor 
allem im Bereich Wasserstoff, ausgelotet. Kolumbien 
verfügt über eine sehr gute Ressourcenausstattung 
und eine gut entwickelte Energieinfrastruktur. Im 
Gegensatz zu vielen anderen potenziellen H2-
Exportländern deckt das Land den eigenen Strom-
bedarf bereits heute zu 70-80 % aus Wasserkraft weit-
gehend selbst und baut derzeit gleichzeitig umfang-
reiches Know-how zu Wasserstoff auf. Perspektivisch 
möchte sich Kolumbien in Lateinamerika 
als strategischer Partner und Lieferant grünen 
Wasserstoffs in die Europäische Union und nach 
Deutschland positionieren. Der Ausbau der Photo-
voltaik und Windenergie ist bereits in vollem Gange. 

Eine Offshore-Strategie Windenergie wurde jüngst ebenfalls vorgestellt. Eine maritime 
Hafeninfrastruktur solle mit Hilfe ausländischer Investoren aufgebaut werden. 
 
 

Moderator Daniel Wetzel, Dieter Janecek (MdB), Andreas 
Schierenbeck, Dr. Sopna Sury und Dr. Carsten Rolle. 

David Alejandro Azula Uribe, H.E. Yadir 
Salazar Mejia und Dr. Carsten Rolle in der 
kolumbianischen Botschaft in Berlin. 
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Bereits im September 2021 hatten führende deutsche und kolumbianische Unternehmen des 
Energiesektors mit Unterstützung des WEC Colombia und des kolumbianischen Wasser-
stoffverbandes, der deutschen Botschaft in Kolumbien und der kolumbianischen Botschaft in 
Deutschland in einer gemeinsamen Erklärung ihr Interesse an der Unterstützung der 
Wasserstoff-Roadmap Kolumbiens bekundet. 
 
 

Dr. Carsten Rolle in der Sendung rbb24 Brandenburg, aktuell 
12. Mai 2022, virtuell 
 
Am 12. Mai wurde Weltenergierat-
Geschäftsführer Dr. Carsten Rolle in der 
Sendung rbb24 Brandenburg aktuell zu den 
Folgen eines möglichen Gaslieferstopps für 
Deutschland interviewt. Herr Rolle 
bewertete die am Vortag durch die 
russische Regierung verhängten Sank-
tionen gegen 31 westliche Energiefirmen. 
Obwohl es unmittelbar noch nicht zu 
Liefereinschränkungen gekommen war, 
warnte Herr Rolle vor unberechenbaren 
Auswirkungen auf die deutsche Wirtschaft bei einem sofortigen Lieferstopp von russischem 
Erdgas. Der wirtschaftliche Einbruch wäre mit dem des Corona-Jahres 2020 oder der 
Finanzkrise 2009 vergleichbar, jedoch mit potenziell noch größeren sozialen Folgen. 
 
 

Maira Kusch beim Standing Committee-Treffen des WEC 
24. Mai 2022, London 
 

Maira Kusch, Büroleiterin des Weltenergierat, nahm 
am 24. Mai an den Standing Committee-Sitzungen 
des World Energy Council (WEC) in London teil. Der 
WEC wird 2023 seinen 100. Geburtstag feiern. Als 
Gründungs-mitglied blickt der Weltenergierat zurück 
auf 100 ereignisreiche, spannende und mitunter 
turbulente Jahre, in denen er als Teil des größten 
energie-trägerübergreifenden Netzwerkes der Welt 
die Entwicklungen der (inter-)nationalen Energiewelt 
beobachtet und aktiv begleitet hat.  
 
Zusammen mit WEC-CEO und -Generalsekretärin, 
Dr. Angela Wilkinson, und Kolleg:innen aus der 
ganzen Welt diskutierte Maira Kusch aktuelle 
Entwicklungen im Energiesektor, die Rolle des WEC 
in den nächsten 100 Jahren, den Weg in die Zukunft 
sowie weitere strategische und programmatische 
Fragen. 

 
 
 
 

 
 

 

Dr. Angela Wilkinson zusammen mit Maira 
Kusch in London. 

https://94936.seu2.cleverreach.com/c/72317976/c8134e711dc8-rd5imy
https://94936.seu2.cleverreach.com/c/72317977/c8134e711dc8-rd5imy
https://94936.seu2.cleverreach.com/c/72317978/c8134e711dc8-rd5imy
https://94936.seu2.cleverreach.com/c/72317968/c8134e711dc8-rd5imy
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Dr. Carsten Rolle als Moderator auf dem BDEW Kongress 
02. Juni 2022, Berlin 
 

Die Abschlusspanels des BDEW- Kon-
gresses widmeten sich in diesem Jahr 
dem Thema Wasserstoff (H2). In Fort-
setzung der Ambassadorsó Energy 
Talks des BDEW Bundesverband der 
Energie- und Wasserwirtschaft und 
Weltenergierats diskutierten die bei-
den Botschafter Norwegens und Bel-
gien, H.E.Torgeir Larsen und H.E. Ge-
ert Muylle, sowie die Wasserstoff-Ver-
antwortliche bei ThyssenKrupp 
Steel, Dr. Marie Jaronie, mit Weltener-
gierat-Geschäftsführer Dr. Carsten 
Rolle. Alle Beteiligten sahen den rus-
sischen Angriffskrieg auf die Ukraine 
als einen Beschleuniger für die inter-
nationalen H2-Entwicklungen. Auch ThyssenKrupp plante, trotz hoher Gaspreise an dem In-
vestitionsfahrplan für neue DRI-Anlagen in den kommenden Jahren festzuhalten.  
 
Bis die Zahlungsbereitschaft für grüne Produkte in Märkten angekommen ist und die nötige 
Zertifizierung steht, werden die Kostenunterschiede für eine Übergangszeit staatlich abgepuf-
fert werden müssen. Dass spannende Wasserstoffprojekte nicht nur bei Großverbrauchern 
entstehen können, sondern auch bei kleineren Stadtwerken, sofern die Bedingungen stimmen, 
erläuterten die beiden Geschäftsführer der Stadtwerke Zeitz und Bamberg, Lars Ziemann und 
Dr. Michael Fiedeldey. ĂThink and act global and local at the same timeñ muss daher das Motto 
für den Wasserstoffhochlauf in den nächsten Jahren richtig lauten. 
 
 

Vorträge der Geschäftsstelle für Delegationen aus Spanien und Israel 
13. / 20. Juni 2022, Berlin 
 

Im Juni gab Geschäftsstellen-
referent Dr. Roman Buss Input zu 
verschiedenen Veranstaltungen für 
Delegationen aus Spanien und 
Israel. Im Rahmen der Export-
initiative Mittelstand Global fand im 
Auftrag des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK) eine Auftaktveranstaltung 
bei der Renewables Academy 
(RENAC) statt. 15 israelische 
Energieexpert:innen informierten 
sich über erneuerbare Wasserstoff-
technologien und besichtigten 
Referenzprojekte der deutschen 
Wasserstoffbranche. Der Welt-

energierat gab während des Kick-Off Meetings einen einführenden Überblick über den Stand 
der deutschen, europäischen und globalen Wasserstoffwirtschaft. 
 
 
 

H.E. Torgeir Larsen, H.E. Geert Muylle, Dr. Marie Jaronie und 
Dr. Carsten Rolle auf dem BDEW-Kongress in Berlin. 

Teilnehmer:innen einer Wasserstoff-Delegation aus Israel in der 
Auftaktveranstaltung bei der Renewables Academy (RENAC) in 
Berlin.  
 

https://elo.bdi.eu:9093/ix-BDI/plugin/de.elo.ix.plugin.proxy/web/
https://elo.bdi.eu:9093/ix-BDI/plugin/de.elo.ix.plugin.proxy/web/
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Präsentation zu internationaler H2-Zertifizierung @ FOREN 2022 
14. Juni 2022, virtuell 
 
Die Geschäftsstellenleiterin des Weltenergierat ï 
Deutschland, Maira Kusch, stellte beim WEC 
Central & Eastern Europe Energy Forum ï 
FOREN 2022 das gemeinsame Analysepapier 
mit der Deutschen Energie-Agentur (dena) zu 
internationaler Wasserstoff-Zertifizierung ĂGlobal 
Harmonisation of Hydrogen Certification" vor.  
 

Das Forum wurde vom rumänischen Nationalkomitee mit Unterstützung des World Energy 
Council vom 12. bis 15. Juni 2022 in CostineἨti, Rumänien organisiert. Die Veranstaltungsreihe 
FOREN fand bereits zum 16. Mal statt. Es ist die wichtigste und repräsentativste Veranstaltung 
im Energiebereich in Rumänien und gilt als die regionale Veranstaltung des World Energy 
Council in Südosteuropa. 
 
 

Weltenergierat @ E-world energy & water 
22. Juni 2022, Essen 
 

Der Weltenergierat ï Deutschland lud 
im Rahmen der Podiumsdiskussion 
ĂGlobale Trends der Energiewende" 
auf der E-world 2022 in Essen dazu 
ein, einen aktuellen Blick auf die 
Energiewende und ihre globale Um-
setzung zu werfen. Nach einem 
Einführungsvortrag von Welt-
energierat-Geschäftsführer Dr. 
Carsten Rolle informierten Vertreter: 
innen verschiedener Start-ups über 
innovative technologische Lösungen, 
aber auch Herausforderungen und 
notwendige regulatorische Bedin-
gungen. 
 

Unter der Moderation von Annkathrin Rabe, Mitglied im Vorstand der Young Energy 
Professionals (YEP), brachten Dr. Amy Ruddock von Carbon Engineering, Celine Göhlich 
von everyone energy sowie Dr. Nikolaus Graf von Luckner von be.storaged sich und die 
Sichtweise von Start-ups in die Diskussion ein. Darüber hinaus wurde die Messe vor allem 
dazu genutzt, um mit Mitgliedern und Partner:innen ins Gespräch zu kommen und sich zu 
aktuellen Themen der Energiebranche auszutauschen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Carsten Rolle und Moderatorin Annkathrin Rabe bei der  
E-world in Essen. 
 

https://94936.seu2.cleverreach.com/c/73062212/c8134e711dc8-rehk4s
https://94936.seu2.cleverreach.com/c/73062212/c8134e711dc8-rehk4s
https://elo.bdi.eu:9093/ix-BDI/plugin/de.elo.ix.plugin.proxy/web/
https://94936.seu2.cleverreach.com/c/73001721/c8134e711dc8-rehk4s
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Dr. Carsten Rolle als Panelist mit kolumbianischen Minister:innen 
23. Juni 2022, virtuell 
 

Im Rahmen der Veranstaltung Ă150 years of 
bilateral relations between Colombia and 
Germany: Energy transition at the center of the 
debate" nahm der Weltenergierat-Geschäfts-
führer Dr. Carsten Rolle als Panellist teil. Die 
hochrangigen Teilnehmer:innen, wie etwa der 
kolumbianische Energieminister Diego Mesa 
sowie die Außenministerin Marta Lucía 
Ramírez diskutierten unter anderem über 
Möglichkeiten und Herausforderungen der 
deutsch-kolumbianischen Energiezusammen-
arbeit und Investitionen im Bereich erneuer-
barer Energien. Organisiert wurde die Veran-
staltung vom kolumbianischen Außen-
ministerium, dem Ministerium für Bergbau und 
Energie sowie von der Deutsch-Kolumbia-

nischen Industrie- und Handelskammer (IHK) und der Deutschen Energie-Agentur (dena). 
 
 

Europäisches WEC-Webinar ĂTrilemma in Turmoilñ 
24. Juni 2022, virtuell 
 

 
Unter dem Motto ĂTrilemma in Turmoilñ fand am 24. Juni ein europªisches Webinar zur 
aktuellen Situation in den europäischen Energiesystemen und -märkten statt. Ermöglicht 
wurde dies durch die Zusammenarbeit mehrerer europäischer Mitgliedskomitees des World 
Energy Council. Neben den aktuellen Energiepreisen und der Wirtschaftlichkeit wurden mit 
Versorgungssicherheit und Umweltverträglichkeit die beiden anderen Dimensionen des 
energiepolitischen Zieldreiecks (Energy Trilemma) näher beleuchtet und unter den 
Expert:innen diskutiert. 
 
Durch den Austausch, an dem auch Weltenergierat-Geschäftsführer Dr. Carsten Rolle 
teilnahm, wurden Gemeinsamkeiten und Unterschiede auf der nationalen Ebene sichtbar. 
Darüber hinaus wurde deutlich, dass jedes Land sich mit verschiedenen Chancen und Risiken 
konfrontiert sieht und ein enger Austausch in der aktuellen Situation als überaus wichtig 
erscheint. 

Dr. Carsten Rolle im Austausch mit hochrangigen 
kolumbianischen Minister:innen. 

Dr. Carsten Rolle im Austausch mit Expert:innen zahlreicher europäischer WEC-Mitgliedskomitees. 

https://94936.seu2.cleverreach.com/c/73001720/c8134e711dc8-rehk4s











































